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Die Mode für die äliere Dame.
Auhcitlichkeit in der Linienführung . — Modisch,"»rdig und vornehm. Diskrete Farben und

Forme «.
Bon

Ruth Goetz.
sinnfällig unterstützt die Mode den Eindruck

!"Ks Menschen . Und so wäre es tief zu ke-
°Mern und außerordentlich schmerzlich , wenn es
^ «erlich keine älteren Damen mehr gäbe , wenn

Behauptung, daß die Mode durchweg nur
Ä1 die Fungen geschaffen sei , wirklich recht
Me . Die ältere Dame bereichert unser Leben ,
j
™ ihrer Gegenwart schweigen alle stürmischen

häßlichen Gefühle. Die ältere Dame im
geliertem Haar besitzt eine Anmut , di« der
Kgcnd unbekannt ist. Ihre Güte , ihre Näch¬
st lassen sich in den Zügen ihres Gesichtes kr¬
önen. Ihre Haltung drückt Würde und Ueber -
^ enheit aus . Sie gewährt einen Anblick, der
?ns besser stimmt. Geist und Herz halten mit

Jugend Schritt , dennoch verzichtet die
""ere Dame nicht auf die Ehrfurcht, die man in
.^ker Gegenwart empfindet oder empfinden
kJ*!*. Alle guten Gefühle der Jugend dem" ner gegenüber bleiben dauernd wach , wenn

Aeutzere des Menschen sie unterstützt . Zu
. k Würde, di« dem Alter angemessen ist, ge-

die Kleidung. Die Mode vernachlässigt die
nere und die alte Dame durchaus nicht, vor-

^ ^üesetzt , daß die Nachfrage nach entsprechen-
U Kleidungsstücken vorhanden ist . Es gibt
^ chtlinien der Frauenmode , die auch den älte-
e» Damen anzeigen, was sie tragen sollen,

sie gut und vornehm aussehen. Alle
.
" Vertreibungen schalten aus . Wer sich durch
'^ Kleidung eine allzu jugendliche Note geben

^ hte , erweckt eher einen gegenteiligen Ein-

»^ ach diesem Grundsatz sind die Mäntel , die
?°end° und Tageskleider, sind die Hüte und

whe für die ältere Dame erdacht worden.
».Bon den Modegesetzen beeinflußt ist das
Tageskleid in ruhiger Linienführung län-

durch Faltenanordnungen bleibt die Linie
, der Weite schlank . Die allgemeine Mode
, u: mt in dieser Saison der älteren Dame sehr
Müegen . Der Typ des Girls , des Backfisches ,
Neidet auch bei der jüngeren Generation aus .
^ ie Frau soll wieder Dame sein, in Kleidung
M in Haltung . — Da die Frau in reiferen
Mren durchschnittlich etwas mehr zur Fülle
"^gt . zeigt das Oberteil des Kleides eine ge-
Ue Weite . Nur der Stoff , der fest um den
^ rper gespannt ist , bringt die Gestalt zur Gel¬
ang. Bei einer nicht ganz schlanken Figur

Billig Reste -Tnjeln Spitzen
und Stlckernlnn

Versäumen Sie diese günstige Gelegenheitnicht.
®«hte Filetspttaen in jeder Größe äußerst preiswert.

Spitzenhaus BEIER
KaiserstraBe 174 , bei der Hirschsträße.

Donnerstag , den 29. November
nachmittags 4 Uhr und abends B Uhr

im Saale der . Vier Jahreszeiten“
Karlsruhe, Hebelstraße 21

VORTRAG
über das Thema :

Wie rationiere ich Ze
"

Geld in meiner Küche ?
durch Frau Geheimrat Th. Becker

von der Senkingwerk A.-G. Hildesheim
verbunden mit Schaukochen

Eintritt frei! Gratis-Kostproben!
GraUs -Vcrlosaag

Bender & Co.si
Amalienstraße 25 Telephon 244

Spezialgesch &ft für moderne Heiz* und Koch*
einrichtungen .

Hauptniederl . d. Senkingwerk A -G . Hildesheim

ftfUtmt - ' fi ' « „
konkurrenzlos billigen Preisen bei fachm . Bedienung

Schirmfanrik And r . Weinig jr .
l»m Karl -Friedrlchstraöe 21 , am Rondellplatz.

l f'eiepfton 5*70 Gegr. 1840 .

'Jacken
kauten Sie am bUligstsn beim

KQrsdtner neumann
Btbprinstulr . 3
Anzahlunggsstittat

Telephon 5019
Enomu uger grillte Auswahl

kann diese Tatsache sehr unvorteilhaft wirken.
Blendenverzierungen , die am Oberteil eme
dekorative Wirkung haben , und die bis zur
Hälfte des Rockes reichen, unterstreichen noch
den schlanken Eindruck . Die Mode schreibt einen
Gürtel vor. Für die ältere Dame wird nan
den Gürtel teilen, der oberst« Teil sitzt in Tail¬
lenhöhe . der untere etwas tiefer. Durch diese
Art des Gurtes wird die Linie weniger unter¬
brochen. Die ungleiche Rocklänge , die der Mode
von heute im allgemeinen entspricht , wird für
das Tageskleid nur in gemäßigter Form in
Frage kommen . Wenn daS Kleid vorn un¬
gewöhnlich kurz ist , kann es in diesem Falle un¬
schön . ja grotesk wirken . Es darf sich also bei
der ungleichen Rocklänge , sofern es sich um das
Kleid der älteren Dame handelt, nur um einige
Zentimeter vorn von der rückseitigen Rocklängc
unlerscheiden . Der Aermel des Kleides soll dem
Prinzip der Verhüllung folgen . Wenn auch
übermäßige Weiten gern vermieden werden, so
wird ein loser Aermel stets angebracht sein.
Auch die ältere Dame kann unbesorgt einen
kleinen Ausschnitt tragen . Für das Tageskleid
sei er viereckig, weil die viereckige Form kleid¬
samer für den Hais und für das Gesicht ist .

Das Abendkleid der älteren Dame wird
sich von allen Extravaganzen fernhalten . Als
empfehlenswertes Material sei die Spitze ge¬
nannt . Doch sollen CrLpe Satin , Crspe de chine
nicht vergessen werden. Ein Abendkleid aus
schwarzer Spitze auf einem dunklen Unterkleid
ist für alle festlichen Gelegenheiten anzebrachi .
Auch hier soll auf das Verhüllende Wert v " ' egt
werden und so scheidet das Prinzeßstilkleid als
Abendgewand für die ältere Dame vollko nmen
aus . Seitlich und rückseitig darf das G :wand

am K agen rückseitig etwas höher ftciflt. große
Manschetten ergeben die Garnitur . Neben dem
Tuckimcr. tel wird sich auch für die ältere Dame
d >e Hülle aus dunklem englischem Wollstoss als
vorteilhaft erweisen . Zibeline und Ka ' ha sind
gleichfalls empfehlenswert, weil sie wärmen und
de . Körperlinie nachgleiten . ohne sie zu be-
lune » ,

Tic Farben seien diskret, weil nur die
ruhigen Töne für die ältere Dame HeiMim
sind . Die Vorliebe für Schwarz ist außer¬
ordentlich berechtigt . Doch Dunkelblau ist eben¬
so wie Braun eine Farbstimmung , die iür eine
ältere Dame ohne Bedenken rewähU werden
kann . Alle lichten Töne , wenn sie auffallend
und grell sind , kommen nicht in Betracht. Da¬
gegen sind die Pastellfarbcn für Hauskleider zu¬
weilen ganz reizvoll, sofern sie auf das ?aai
und den Teint abgestimmt sind .

Die Hüte sollen sich gleichfalls einer Unanf-
fälligkeit in Form und Farbe befleißigen .
Glockenartige Formen aus Filz :ni > einge >etz ! en
Garnituren geben einen Rahmen sür das Ge¬
sicht, lassen die Züge weicher und mnster cr -
scheinen Bei schwarzen Hüten isi die Garnitur
am schönsten , wenn sie Ton in Ton aehalten ist ,
während sie bei farbigen etwas dunkler sein
muß als das Material des Hurcs.

Tos Beiwerk der Mode sei für die
ältere Dame auf den Stil ihrer Kleidung oh -
gestimmt . Als Fußbekleidung kommt eigentlich
nur Ser Schuh mit einem mäßig hohen Absatz
: n Betracht. Ob Spangen - oder Schnürschuh ,
das bleibt den: Geschmack der Einzelnen über¬
lassen. außerdem wird die Form sich danach
recht : » , ob der Fuß eine festere oder eine
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A RM-ÄM
Mittwoch . 28. November , bis Samstag , 1. Dezember

fabelhaft

Seidenstoffe . Mt ?, Samte
Altöls. ülmaitesWe

übersichtlich auf =
Reste ». Leiwens ssir

billigen RkstplMll .
“ÄutT "* Weihnachts -hanöarbeiten tSfegf*“

Zahlreiche Coupons für Kleider und Jumper ausreichend

Straußtllfltd 189 =
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des Abends die ungleiche Rocklängc anfweisen ,
doch ist von den losefallenden Seitenteilen ab¬
zuraten . Ein nicht zu fester Günter läßt die Ge¬
stalt proportionierter erscheinen . Bei der gro¬
ßen Beliebtheit , deren sich Tüll und Chiffon
augenblicklich erfreuen , darf auch die ältere
Dame diese Mode sich zunutze machen. Ein Schal
aus Tüll oder aus Chiffon gibt dem Meid des
Abends eine besondere Würde und Anmut.

Der Mantel , die wärmende Hülle , spielt in
der Mode sür die ältere Dame eine nicht un¬
erhebliche Rolle. Nicht selten wird man beobach -

Nähmaschinen GfitZner
Uber 3x Millionen im Gebrauch Schnellnäher

3500 Stiche in der Minute

Frsilaufnaba
Uber 400000 irri Gebrauch •

M Erstklassige deutsche Fabrikate ^
Vertreter : Karl Ehrfeld , Karlsruhe, Rondellplatz

len, daß gerade sie auf de» Mantel einen ge¬
steigerten Wert legt . Er soll wäeinen, soll dabei
aber auch kleidsam sein . So ist die präktijchste
Hülle der Pelzmantel . Da er zu allen. Tages«
zeiten und zu allen Gelegenhertrn angebracht ist ,
wird er sich in der Wintersaison bewähren. Falls
der Mantel aus einem anderen Material vor¬
gezogen wird, ist der Tuchmante! sehr
empfehlenswert. Er wirb grade geschnitten , mit
tiefen Falten gearbeitet, so daß Las Gehen durch
die Schwere des Stoffes nicht behindert wird.
Der Gürtel wird entweder getet .t oder durch die
Falten durchgezogen . Reiche - Pelzbesatz , der

In : b . cn en^ elnen Erscheinungsformen rrd *
net sich die Mode der Würde und H .r - nonie der
älrer - , Dame unter , und trotz der BZolgung
der Modcgeses' wird sie z» einer vollendeten
K . cidung mit all ihren Einzelheiten komme«
kennen . _

Fischkartosselsnppe . Kartoffeln werden klein¬
geschnitten . weichgekocht und durch ein Sieb ge.
rührt , Fisch ebenfalls, dann mischt man beide-
zusammen , rührt di« Suppe mit saurer Sahne ,
Mehl und Ei ab und würzt sie mit gehacktem
Dill. Kerbel oder Petersilie.

8 »«« » Betten Biukür
I RuntHftnp

Paradies-Betten
Steppdecken , Schlafdecken , Matratzen, Federn, Bettbarchente etc .
in allen Preislagen in der vergrößerten Betten - Spezial - Abteilung

Frauenbücher.
Fingerzeige für gesellschaftlichen Erfolg . Durch

zweckmäßige, erläuterte Illustrationen will das
Buch „So oder so ? Fingerzeige für gesellschaft¬
lichen Erfolg" von 8. Eichler ( mit 65 Vollbildern
— Beispiele und Gegenbeispiele und 100 Fragen
und Antworten , bearbeitet v . Beatrice C . Loeb.
stets geheftet 6 .50 Mk., reizend gebunden 8 Mk.
Verlag Dieck & Co . , Stuttgart ) Sie vor „faux
pas" bewahren, die man so oft unwissentlich be¬
geht , meist gerade dann, wenn man sie bestimmt
nicht erwartet . Das Bild spricht zu Ihnen und
zeigt Ihnen , wie man es machen ober nicht
machen soll .

Nene Christotcrpe 1929 . 60. Jubiläumsbanb .
Ein Jahrbuch begründet 1833 von Albert Knapp,
neubegründet 1880 von Rudolf Kögel , Emil
Fromme !, Wilhelm Baur . Herausgegeben von
Julius Kögel . Mit sechs Bildern : 304 S . C . Ed .
Müllers Verlag sPaul Seiler ) , Halle -S . Kart .
6 .50 Mk . , Geschenkband 6 Mk. , Goldpressung
7 Mk .. Goldrelicf Leinen 7.60 Mk .

Aus dem Inhalt : D . Emil Frommel . Von
Otto Frommel / Worte der Glaubens - und
Lebensweisheit aus v . Frommels Nachlaß / Das
geheimnisvolle Veilchen . Von Karl Hesselbacher
/ Mußt Gott ausrcden lassen. Mit allem Leben .
Gedichte von Gustav Schüler. Bon Hedwig Forst¬
reuter / Auf Missionssahrten in Ländern der
Bibel . Zur Erinnerung an den Missions-
kongreß in Jerusalem . Von D . Martin Schlunk
/ Kampf wider Schmutz und Schund . Von Pro¬
fessor l). Heinrich Rendtorsf / Das Federmesser
der Urahne . Erzählung von Marie Gräfin zu
Münster / Gedanken Rudolf Kögels für unsere
Zeit.

Frauenzeitschriften .
Wer jetzt schon an den Karneval denkt, dem

geht das neue „U l l sie i n -Mas k e na l b um "
mit seiner großen Anzahl lustigster und präch¬
tigster Kostüme zur Hand . Alle möglichen Ge¬
stalten marschieren auf — seltsame Erscheinungen
aus berühmten Opern , schöne Vertreterinnen
aller Länder in ihren kleidsamen Trachten, der
Maharadscha , der lustige „Kauboy " — und eine
Unzahl von Figurinen rmch besonders launigen
Einfällen . Ein großer Schnittmusterbogen
liegt dem Heft bei — das Selberschneibern ist
nun keine Kunst mehr.

terc Verarbeitung verträgt . Für den Äsen¬
den stumpsen Seibenschuh . Die Verzierung ,
Schnalle oder Knopf , mäßig groß und nicht auf¬
fallend . Der Schirm hat einen kurzen Griff
aas geschnittenem Bein ober Horn . Die Hand¬
schuhe in l ckter Tönung mtt dunkleren Mau¬
schelten und Raupen . Sehr yüöich : ü die
ich .nückcnde Blume , auf die auch die ältere
Dame nichl verzichten soll. Geschnittene C :nU»n-
oöer Aevegetteblumen in schwarz und weiß pas¬
sen wohl fit - das Gewand des Nachmtttags als
auch sür dc. S des Abends.

die neuen Modenalbums
für Dezember und Januar
sind erschienen

Leipheimer«, Mende

Ehe- ii. LebensbQcher
Verlangen Sie Prospekte gratis über:

alle einschlägige Literatur, u . a. :

Antworten auf vertrauliche Fragen
Ausdemlubalt Hygiene , Eheprobleme , Wochenbett .
Kindererziehung , Not der ledigen Frau , Krankheits¬
fragen . Kart 5 .-, Halbl . 6 - . Geg . Nachn od. Voreinsdg .

Frauenschönheit, ihre Pflege u. Erhaltung
von Dr . Erich Kraft und Dr . H Brauer , 1 .60

Eheprobleme
Ton Dr . B. Fracht, z Bde . äs . — , auch einzeln .

Oranla -Verlag <■. m. b , H ., Versandabtlg , B . S .
Berlin W 57 , Alvenslebenstr . Ms

DeutscheFrauen
Arbeitet nur mit den besten deutschen

Handarbeits -Garnen :

Perl - St ick - Garne
Stickseiden

d^ r FH-iTi« ' i

CARL MEZ St SÖHNE A .- G .
FREIDURG i . B . !* WIEN

Gegründet 17B5

C*M*S CMS
Zu TitfUnfn tu )edem eioscblflgJgeti Getdiilt .

CffwkrikW » Felle »vevdeo euf Wiuid vea der Firme
OfH Mm • Söhn * A.«Om Frtltoura I« »

BesugsqueDcu eufgeftebeu .
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Diese Beispiele aus
vielen gleich günstigen
Angeboten bezeugen
daß wir das Äußerste
getan haben , um der
Dame einen vorteil
haften Kauf zu sichern

Mantel

D.
u
_

ckenPasse

ante ' er' ® ‘
" scner Art . mit

pelzkrag . . .
Venpasse aus
v’se 'de . autge
Lt . Taschen
und Rundgurt

lichtend .ich .F0rmJad0s Veraibe
9. 0Berne

'
!
'

‘“ " «‘kr. ,
'

BALIY
SCHUHE
in allen modegerechten
Ausführungen sind aus¬
erlesen in Geschmack

und Qualität

Eugen Loew - Hölzle
Schuhwaren Kaiserstr . 187

ZagdiieriiWii»».
Bad . Forstamt Psorzheim verpachtet am

Montag . den 3 Dezember d. F ., nachmittags
2 Uhr , aus dem Seehauie im Hagenschiebbei
Psorzheim das Jagdrccht des Jagdbezirkes I
und II der Gemarkung Sagcnschietz auf die
Dauer von 8 Jabren und zwar :
Jagdbezirk I zwischen Wurmbergersiratze u.

Kirnbad,strähle mit etwa 140
Hektar Feld und 888 Hektar
Wald , zusammen 838 Hektar ,Jagdbezirk II zwischen Wurmbergcr - und alten
Tiescnbronncrstratze mit rund
1140 Hektar .

Pachtbedinaiingen liegen auf dem Forst -
amt « . woselbst auch nähere Auskunft erteilt
wird , offen.

Schöne, geräumige
a » . 4 Zimmerwob ».mit Bad , Spetsek . n.Zubehör auf Jan . 29,Neubau Kriegsslrane
Rr . 185. zu vermiet .
Nb . Schützenstr . 9 . II
od . Baubüro Kriegs -
strabe 286.

Herrlchaftliche
4 Zimm .-Wobng .
mit reicht. Zubehör ,
Etagenherzung uiw ..
aus 15 . Dezember im
Neubau Karlstr . 101
zu vermieten .
Zu erfr . bei Kölmel ,

Karolinenstratze 1 .
Gut möblierte

8 Zimmerwobuung ,in guter Lage, mit
Küche u . Zubehör , an
ruh ., bernfstät . Ebep.
auf 1 . Dez. zu verm .
Schriftl . Ang . u . Nr .
»023 ins Tagblattb .

E3E3SSE91
2 bis 3 gut

molil. Zimmer
mit Kücheubenütziiug,
in bester Lage der
Stesantenstr . , zu ver¬
mieten . Adresse im
Tagblattbüro zu ersr .
Gut möbl . ZImmtr ,

Babilbofnäbe . an sol . ,
berufst . Hrn . zu ver¬
miet . : Karlstr . 99, I .
Grob ., schön. Zimmer ,
Näde Marktplatz , sür
Büro geeignet , mit
Telephonanschl ., möb¬
liert od . unmöbl . . sof.
od . aus 1 . Dez . zu ver¬
mieten . Näh . Kaiser -
strabe 64. Ilf . rechts.
Gut möbl. Zimm .
mit el . Licht an solid.
Herrn los . zu vermiet .Üblandstr . 23. 2 . St .
Karlftrah « 13 sind

3 gut möbl . Zimmer
lWohn - u . Schlafz . l .mit elektr . Licht und
Teleph ., auf sofort an
soliden Herrn zu ver -
mteten . Näher . Karl -
sirahe 13. 2 Treppen
hoch. Telephon 1394 .
Gut möbl . Zimmer

zu vermieten . Preis
mit Frühstück 35 Ji .
Zu erfragen Grenz -

sirabe 2, III . links .
Brauerftr . 9, park.,ist freundl ., gut möbl .Zimmer aus 1 . De¬

zember zu vermieten .

NiiotgesucheJ

Jüng . , berufst . Fräu¬
lein sucht möbl . Zim¬
mer . mögl . pari ., sep .
Eingang , per sofort.
Angeb . unt . Nr . »022
ins Tagblattb . erbet .

Abonnenten
iniericren ooitcilhaii
>m Karlsr Taabiali

SU»maI »«»II Vsrhindlich bi» 12 . Dezember :Glassehalon g-eftillt mit frischem Waldmoos u . dieses
bepflanzt mit Maiblumen -Stauden , die nach u . nach
aus dem Moos hervortreiben , bald knospen u . blühen ,einen entzückenden Zimmerschmuck im Winter bilden .4 dieser , mit Waldmoos und mit Maiblumenstauden be¬
pflanzten Schalen . M . 3 . — ' Iriszwiebeln 4 Pf .. Nar¬
zissenzwiebeln 4 Pf ., Maiblumenstauden 4 Pf ., Gladiolen -
zwicbeln 4 Pf . . Tulpenzwiebeln 4 Pf . . 100 Stück jedes¬
mal 3 .85 . alles in Prachtfarben , Hyazinthenzwiebeln 15 Pf .,100 Stück in Prachtfarben M. 12. Jetzt muß Bepflanzt werden ,jetzt ! Was jetzt versäumt wird , ist nicht wieder einzuholen :das ist die harte Predigt des Spätherbstes : auch alle offenen
Wintertage sind Pflanztage erster Ordnung ! Apfelbuschbänmc ,Birnrnbuschbäume . sofort tragendes Edelobst mit Namen ,M . 2 . 6 Stück M . 10 . 12 Bäume M . 15. Himbeersträucher , Jo¬
hannisbeersträucher , Stachelbeersträucher , jetzt gepflanzt ,50 Jahre lang tragende , edle Sorten 75 Pf . . 6 Sträucher M. 3 ,10 Sträucher M . 4 .50. Rosensträucher , jetzt gepflanzt . 50 Jahre
lang blühende , edle Sorten mit Namen 75 Pf . . 6 dieser Rosen¬
sträucher M . 3 , 10 Stück M . 4 .50. Kletterrosensträucher , die
jetzt gepflanzt , alles Uber und über mit Rosen schmücken , ganzeMenschenalter hindurch , edle Sträucher 90 Pf . . 4 Stück M . 3 ,
10 dieser edlen Kletterrosensträucher M . 6 , edle Rosenhoch -
stümme mit Namen M . 1 .35 . 10 Stück M . 10 : Prunus triloha ,Mandclbäumchen M . 1 . 4 Stück M . 3 : selbstklimmender Zier¬wein , Ampelopsis M . 1 , 4 Stück M . 3 : Morus alba , Maulbeer -
pflanzsträucher zur Seidenraupenzucht . 100 Stück M . 3 .50. 1000
Stück M . 28 ; Aucuba , Goldlorboerbäume und Klrschlorbecr -
bäume , ohne Kübel , M . 1 .25 . 10 Stück M . 10. die in Kübel ge¬pflanzt , 50 Jahre lang eine immergrüne Dekoration der Wohn -
räume , Treppenaufgänge . Säle und Kapellen , bilden : winter -
hart ! Azaleen für das Zimmer , 10 Jahre lang blühende , edleSorten M . 1 .25, 3 dieser Azaleen M. 3 . Araucarien , Zimmer¬schmucktannen mit mehreren Etagen M . 1 .25. 3 Stück M. 3.Dieses Sonderangebot ist verbindlich nur bis 12. Dezember .Blumengärtnereien Peterseim -Erfurt , behördliche Lieferanten .

SXa fyeÄote icfu Ain &cn, :

Berlore »
Teppich Mfte)

von Ifttenlobrftr . bis
Baischsir. Abzugeben
gegen gute Belobng .
Baischsir. 3 . pari . Te-
lephon 333.

wenn Sie preiswert eine gute , nabrbafte Erbsensuppe
auf den Mittagjstiscb stellen wollen . Ich mul? okne jede
Zutaten nur 20 Minuten in Wasser gekocht werden und

bin in Portionen zu je 1 Teller

£ b & >tcu \ b1r -
und andere Suppen in Wurstform, wie
Spargel , Reis mit Tomaten . Oclisenseliwanz . Eiernudeln war.

Englischartige Mäntel O
aus moder. gemusteiten Stoffen , gute Verarbeitung, 2 um größten Teil 75mit Pelzbesatz . je nach Ausführung 69 .— 49 .— 29 .75

Ottomane - Mäntel
teils ganz getüttert, mit Pelzbesatz , tn gediegener Verarbeitung,

je nach Qualität 69 — 49 .— 29 .75 12.75
Pelzähnliche Mäntel
in der Wirkung wie Pelzmäntel, ganz auf reiner Seide oder Kunst¬
seide gefüttert . je nach Art 69 — 69 — 49 . —

HERMANN

syss/ps.

.75

FaMiMage >3 , « iwm « .
Gesucht wird tüchtiger Geschäftsmann mitm 5000 .— bis 10 000 .— . Branchekenntnisse

nicht erforderlich , da ausgesprochen Spezial -artikel . Monatsverbienst xn 2000 .— . An»
geböte unter Nr . 8400 ins Tagblattbüro erb.

{ r « D Markval Selegenbeltskaul
Jk | 5 Hirschgeweihe 8er," ft »,. » Dam 4 St ., 1 '

Apotheken
Settelin

zu sofort gesucht von
Karlsruher Apotheke.
Fräulein mit höherer
echulbildung wollen
unter Anfügung ein.
kurzen Lebenslaufes ,
Zeugnissen und Refe¬
renzen ihre Bewer¬
bungen richten unter
Nr . 9024 inS Tag -
blattbüro .
Jüngere Perlon

für tägl . 2— 3 Stun¬
den gesucht . Ltteaö,
Amalienstrabe 8.'

tellen-Gesuch
Tüchtiger .~afF ~ Falbendrogist

sucht Stellung , gl . w .
Art . Anaeb . u . Nr .
8397 inS Tagblattb .

TCäufgesuche
jk Badenofeu *

mit Kohlenfeuerung
gesucht . Anaeb . u . Nr .
8398 ins Tagblattb .

Wer liefert
SAakzimmer

gegen Fahrräder ,Nä 'äbmafchine,
Cmailherd ?

Angeb . unt . Nr . 8898
ins Tagblattb . erbet .

Suche für den hiesigen Bczirk einen

tochtisenVertreter
situt Be
Verdien !Dl 200 .— vi . . .. _ . _käuflich. Kein Schwindel . Gut beleumun .
dete und flethtge Herren sKaufleute werden
bevorzugt ) mit Angab « der bisherigen Tätig¬keit wollen sich unter Chiffre - Nr . 8401 die¬ser Zeitung melden .

Für das Mro
einer groben Fabrik bei Karlsruhe wirb
»um baldigen Eintritt «in tüchtiger

KMiülimilcher AiMM»
im Alter von 20—22 Jahren

_ v . . . Es wollen sich nur solche Bewerbermelden , die in einem angesehenen Hanse
gesucht .
mindestens «in« dreijährige Lehr^ it ver¬bracht haben . Zuschriften erbeten unterNr . 8309 ins Tagblattbüro erbeten .

Ser Erfolg
einer Bewerbung
liegt in der Abfassung der Bewerbung ^
schrcibcm Fast sämtliche BcwerbnnaSschrct -den beginnen fast übereinstimmend mit :
Bezugnehmend auf Ihre Anzeige usw . und
werden durch diese veraltete und unpersön -irTAWAlhtMOatA ul Al faAuimnXll

gültige Bewerbungsschreiben für sämtlicheBerufsarten vom

Verlag Ulaldemar Zissler
Hamburg 25

Autonitrabe 9.
Der Preis einer Ausgabe beträgt :

Mk . 1 .20 gegen Voreinsendung .
Mk . 1 .50 gegen Nachnahme.

Verkäufe
Lerbaul .

Meine in Rotenfels
gelegene- Billll -
m. 6 Zimmern . Bade¬
zimmer u . Zubehör ,sowie Gas . Wasserlei¬
tung u . elektr . Licht ,ferner 1400 qm grob .Obst- , Zier , und Ge¬
müsegarten Ist preis -
wert zu verkauf . Das
Haus kann sofort be¬
rgen werden . Gefl .Angeb . unt . Nr . 8389ins Tagblattb . erbet .

Neu-Saus.Billentetl Rüppurr ,3xg Z . -W .. Bad . Bal¬
kon. grober Garten ,steuerfrei , zu billigem
Baudariehen . Preis
35 000 . An, . 10 000 Jioetfüufl. Ackermann.KrtegSstrabe 86.

Klavier-
stkmmen
auch im Abonne -
ment . Sorgfältige

Erledigung .
6 . Maurer
« aiserstr . 178

Ecke otrschstrabe
Telefon 713

ziiigel .
Pianos .
neu u . gebraucht , in
grober Auswahl , nur
bestbewährte Fabri¬
kate . empfiehlt lehr
preiswert , auch zu be¬
sonders günstig . Zah¬
lungsbedingungen

Piauohaus
Seinr . Müller.
Schützcnstrabe 8.

Fachmänische Bedie¬
nung , Reparaturen .
Stimmung . Vertreter
erst , deutsch . Firmen .

:cht eichen , gewichst ,ult 1 .7
' ' ’mit li80 Breit” ®ple*

Jclschrank, weibem
darmor , 2 eichenentühlen u . Handtuch¬

halter nur Ji 550 .—.ft . Evvlc , Möbel ,
Steinstratze 6.

Küchen.
Woknzlmmer .öchlalrimmer

trotz billiger Preise
beste Schrcinerarbclt .St . Üanfmao « SöhneMöbel
Wosfarlsivciererlir . 9

»nd 10 .GotteSnucr Kaserne .

Achtung Schreiner' -5 cdm Pappel » ».
Ruschenbol,

lgut trocken ) zu ver
kaufen bei
Leopoldsbafeu .
Kirche .

Seufert ,
a , bet d .

Pianos
aus Teilzahlung bei
Ph . Hottenstein Sohn ,Karlsrub «,— Sofieustrafte 8. —
Revar ., Stiminunge ».

Plano-
angazia

K%fer
MaaH«istnlflS7

W 4*4P 1
S . ii

Mantel
mit Pelzkragen , Mterbalten , für Mädchen
im Alter von 14 bis
18 Jabrerr billig ab»
ugeoen : Geranicnstr ." r . 8. II . links .

. ,-schgewcibe . ,Dam 4 St .. 1. £ i* I.
uegel
merei

. . nwm
. . . .. _ Staffele !.
arock , 2 runde starke

Postamente. Holz,
irtedrichsvlatz 9 , eine

Tripper . Feger .

Hirsch, arohe Spiegel .
L . Sei »«. Biedermeier

schwarze
eleu

u . Barock,' iritzte

natur lasiert , besteh ,aus : Büfett , Kredenz,
Tisch und 2 Stühlen ,mit Linoleumbelag ,nur JI 240 .—.

K. Epple . Möbel .Stelnstrabe 6.

Dam.-Lederjache .
d 'bl. Navva . kaum
getr „ beste Verarbtg ..m . Wollsutter . zu »er-
kaufen : Jolloftr . 41,4 . St . , von 2—8 Ubr .

1 neues , ungebra «^

Stfilafzimmer ,
iweih ) . vvetsw . zu »sPbilspvstr . 28. TU .}Anzuseben nachmis -

1 Robbaarmatratz«,zu verkaufen : Pew
u . PaulSplatz 4,

15 ?r«.
bis

"
auf Schlaf -. SoeiRl:
Herrenzimmer . KüimfDiwai ^ . Ehaiselo »«
und Matratze »,vrtma Qualität .

PhotO 'flpparab
— . . . Motten filmpack.. Busch -Ode
opp. Auszug , gut - kj,alt ., zu veri . JoliH

zw .
bal
ftr 41 . IV.

Papagei
Blausiiru - ?lino »o

fingerzabm . zu ve:
Sommer .

Katserstrahe 90L

SIE K TR

aparte Formen , Messing , hoch'
glanz, vernickelt , ver - —senkbares Teesieb . w\ .

w
. von RM.Holzgriff

m
M A / W A l D
M • tt • at

Karlsruhe
Kaiserstraße 14c , Fernruf4655/56 .
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